
Die Verwaltung wird beauftragt, für das Haushaltsjahr 2013 ein neu strukturiertes 
Haushaltssicherungskonzept für den Zeitraum bis 2023 aufzustellen, mit dem Ziel, den 
Verbrauch der ´Allgemeinen Rücklage´ und die damit drohende Überschuldung 
Rheinbachs zu verhindern. Parallel dazu ist der weitere Anstieg der Liquiditätskredite 
sobald als möglich nicht nur zu vermeiden, sondern langfristig ihr Abbau zu erreichen.  
 
Hierzu sind, orientiert an den strategischen Zielen der Stadtentwicklung ´Rheinbach 2030´, 
die dazu notwendigen Ausgabenreduzierungen sowie Einnahmeverbesserungen 
darzustellen. 


